
Starker TSV verpasst die Überraschung  

 
Handball‐Verbandsliga: 31:32 bei Himmelsthü 

  
grö Hildesheim/Wietzendorf. Mit dem ersten Saisonsieg hatten vor dem Wietzendorfer Gastspiel 
beim TuS GW Himmelsthür nur die kühnsten Optimisten gerechnet. Und dann war die Überraschung 
so greifbar nah, dass die 31:32 (15:13)‐Niederlage tiefe Enttäuschung beim TSV hinterließ. „Wir 
haben spielerisch und kämpferisch eine ausgezeichnete Leistung abgeliefert – und können uns dafür 
nichts kaufen“, sagte ein trauriger TSV‐Trainer Detlef Janke.  
 
Die Wietzendorfer kamen schlecht in die Partie (0:3), steigerten sich aber schnell und erspielten 
reihenweise sehenswerte Kombinationen. „Das sah teilweise sehr, sehr gut aus“, lobte Janke. So 
drehten sie den Spieltand schnell und lagen beim 13:8 bereits mit fünf Toren vorne. Doch dann kam 
die entscheidende Phase des Spiels und die lief zu Ungunsten der Gäste. In Überzahl ließen die 
Wietzendorfer die Hildesheimer zurück ins Spiel kommen. „Wir haben unsere zahlenmäßige 
Überlegenheit nicht ausgespielt“, ärgerte sich der TSV‐Trainer. Dennoch war Janke mit der ersten 
Hälfte zufrieden, insbesondere mit der zuvor kritisierten Deckung. „So gut wie in den ersten 30 
Minuten haben wir in der ganzen Saison nicht gestanden.“  
 
Mit einer Zwei‐Tore‐Führung gingen die Wietzendorfer in die zweite Halbzeit, doch nachdem sie den 
Vorsprung zunächst noch ausbauen konnten, verloren sie den Faden. „Wir haben zu hektisch agiert, 
unsere Würfe wurden geblockt oder sind in der Deckung gelandet“, sagte Janke. Die Folge war der 
Ausgleich des Favoriten, und daraufhin ein „sehr, sehr enges Spiel“ (Janke). Eines, das letztlich durch 
eine Einzelaktion der Gastgeber über Außen zum 32:31 entschieden wurde. Der TSV hatte zwar noch 
einmal die Chance zu antworten, drei Sekunden vor Schluss wurde die Zeit noch einmal angehalten. 
Der Wietzendorfer Freiwurf brachte aber nichts ein. „Leider hat es am Ende nicht gereicht“, sagte 
Janke.  
 
TSV Wietzendorf: C. Eggers, M. Lütjens; N. Timme 9/4, L. Worthmann, H. Bockelmann 7, N. 
Hestermann 1, M. Eggersglüß 4, J. Köhler, F. Haisch 2, H. Müller 7, M. Winkelmann 1, D. Brammer  
 
(Böhme Zeitung) 


